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Der selbst ernannte Prophet und Wilddieb Jackson Babi muss bis zu zehn Jahre hinter Gitter. Foto: AZ-Archiv 
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SELBSTERNANNTER PROPHET 
VERURTEILT 
Stefan Noechel 

 VOR 17 STUNDEN - 2022-09-12 00:05:00 

Windhoek (sno) – In einer Pressemitteilung des Umweltministeriums gab dieses bekannt, dass es 

die Urteilsverkündung des Magistratsgerichtshofes in Gobabis gutheißt. Der selbsternannte 

Prophet Jackson Babi, der in 2020 festgenommen wurde, nachdem die Polizei zwei Rhinozeros-

Hörner in seiner Wohnung im Windhoeker Stadtteil kleine Kuppe beschlagnahmt und auch ein 

Jagdgewehr samt Munition dort konfisziert hatten, wurde in 12 Anklagepunkten der 

Wilddieberei für schuldig befunden. Zusammen wurde er auf 19 Anklagepunkten verurteilt, von 

denen er ein Minimum von bis zu zehn Jahren hinter Gittern verbringen muss. Auch muss Babi 

Strafen in Höhe von über 370 000 N$ zahlen oder weitere Gefängniszeit absitzen. Der Sprecher 

des Umweltministeriums, Romeo Muyunda, zeigte sich erfreut über die Urteilsverkündung. Babi 

behält sich das Recht vor, innerhalb von 14 Tagen Berufung gegen das Urteil einzulegen. 

„Dieses Urteil ist für das Ministerium erfreulich, da es unserer Ansicht nach der Art der 

begangenen Straftaten angemessen ist. Wir hoffen, dass es auch als Abschreckung für diejenigen 

dienen wird, die ähnliche Straftaten begehen wollen“, heißt es in der ministeriellen 

Pressemitteilung. 
 


